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Fuſpitzung der Lage im Streikgebiet
Die Lageimmitteldeutſchen Kohlengebiet

gat durch die Hetze der kommuniſtiſchen Führer eine ſehr
ſtarke Zuſpitzung erfahren Daß es ſich bei der ganzen
Aktion nicht um eine auf die Mansfelder Geg nd beſchränkte
handelc jondern um einen Verſuch im Auptrage Moskaus
einen Geſam ſtoß der deutſchen Kommuniſten auszulöſcen
der dann im Sinne der Weltrevolution weiter wirken ſoll
wird bewieſ n durch die Auſpei ſchungsverſuche der Berliner
Roten Fahne die verlogene Berichte über die Zuſtände

n Mitteldeutſchland brachte um auch in anderen Teilen
Deutſchlands die Arbeilermaſſen mobil zu machen Jn der
Tat wird auch ſchon aus Hamburg gemeldet

Die Direktion des überwiegend rechtsſozialiſtiſchen
Rieſenbetriebes Blohm Voß ſtellte den Arbeitern ein
Ultimatum innerhalb einer Stunde geregelte Verhältniſſe
u ſchaffen ſonſt würde der Berrieb heſchloſſ n Daraufhin
ſtürmte die erregte Arbeiterſchaft das
Direktionsgebäude Der Betriebiſt von den
Arbeitern beſetzt Zwei rote Fahnen ſind gehißt
Eine ſpäter Meldung beſagt daß auch in dem Rieſenbetrieb
der Vulkanwerke Aktionsausſchüſſe gebildet
worden ſind

Wie ſich die Dinge weiter entwickeln werden läßt ſich
im Augenblick noch gar nicht überſ hen Die Regierung iſt
wie es ſcheint gewillt mit aller Energie durchzugreifen
um die Bewegun ſchon in ihren Anfängen ni derzuhalten
Von einzelnen ſcharfen Maßregeln gegen die Hetzblätter
haben wir unſeren Leſern b reits geſtern Kenntnis g geben

Eine Erklärung des Oberpräſidenten Hörſing
in der heutigen Vormittagçgsſitzung des Provinzial
landtages in Mkerſeburg beſtätigt das

Overpräſident Hörſing ſagte
Tief erſchüttert habe ich Jhnen die Nachricht von dem

Eiſenbahnunglück mitzuteilen bei dem wieder wie bei
Ammendorf in unſerer Provinz Verbrecherhände die
Schienen gelöſt und den Schnellzug Halle Leipzig zum
Entgleifen gebracht haben Pfui im ganzen Hauſe Auf
der Linken Gutbezahlte Spitzel l Glücklich rweiſe iſt kein
Toter zu beklagen ſondern nur 7 bis 8 Verwundete
Weiler habe ich Jhnen mitzuteilen daß im Laufe der
Nacht ungefähr 50 bewaffnete Banditen das
Poſtamt in Mansfeld überfallen haben
Wiederum Pfui im Hauſe Weiterhen ſind geſtern nach

mittag nach einer Verſammlung in Eisleben
Polizeibeamte umzingelt mißhandelt und
ausgeplündert worden Sie ſind teils befreit wor
den teils ſind ſie entkommen Sie haben ſich in ihr Kaſer
nement zurückgezogen Jn der Nacht wurde eine Pa
trouille die dieſes Kaſernement lediglich des Schutzes
wegen umging beſchoſſen Nachdem ſie ſich in die
Kaſerne zurückgezogen hatte lag die Kaſerne ſelhſt
zwei Stunden lang unter ſchwerem Feuer
Mehrere Minuten ſetzte ein förmliches Schnellfeuer ein
Die Polizei ſelbſt gab keinen Schuß ab Mit
größter Empörung teile ich Jhnen meine Herren dieſe
Umaten mit die ein Teil der Bevölkerung zur Schande
des ganzen Landes unternimmt Jch werde den Kampf
mit dieſen Elementen aufnehmen und
alles tun um das Land von dieſen Elementen zu befreien

Wir laſſen nun die

Einzelmelöungen
folgen wie ſie uns heute zugegangen ſind

Mansfeld 23 März Heute vormittag gegen 9 Uhr
hielt vor dem Landratsamt ein Kraflwagen Jhm ent
ſtiegen dreißig Bewaffnete die vor dem Gebäude ein Ma
ſch i nengewehr aufſtellten und dann aus der im Hauſe
befindlichen Kreisſparkaſſe und der Kreiskommunalkaſſe
199 000 Mark raubten Auch die danebenliegende
Spar und Kreditbank wurde heimgeſucht und beraubt Ein
Beamter der Sparkaſſe wurde durch einen Beinſchuß ver

wundet dEisleben 23 März Ueber die neueſten Vorgänge
berichtet das Eisleber Tageblatt Geſtern abend wurden
mehrere Beamte der hier untergebrachten Schutzpolizei bei
cinem Spaziergang zur Erledigung von Einläufen von der
durch die Teilnahme an der Maſſenverſammlung im Volks
hauſe ſehr erregten Menſchenmenge bedrängt und ſo ein

Nach der Abimmung
Es iſt merkwürdig wie wenig äußerlich ſich die Abſtimmung
in der oberſchleſiſchen Bevölkerung auswirkt Es laſtet über
Polen und Deutſchen gleichmäßig noch die Ungewißheit über die
Entſcheidung der Alliierten Die Siegesfreude der Deutſchen
kommt etwas verhalten zum Ausdruck weil fortgeſetzt Meldungen
über Gewalttaten der Polen aus den polniſchen Mehcheitsbezirten
einlaufen Elektriſche Bahnen wurden angehalten und die Jn
laſſen vor den Augen der Franzoſen verprügelt Jn Orzegow

J F

gekeilt daß ſie als die Menge zu Tätlichkeiten überging er
folgreichen Widerſtand nicht mehr leiſten konnten Ein Be
amter wurde durch einen Knüttelhieb über den Kopf erheb
lich verletzt Drei Beamte wurden von der Menge ver
ſchleppt eincr nach dem Volkshauſe zwei nach der Mans
felder Volkszeitung Redaktion Dort wurden ſie hochnot
peinlich durchſucht und für einige Zeit ihrer Freiheit be
raubt Sie mußten von ſtarken Abteilungen der Beamten
ſchaft befreit werden Die Schutzpolizei hat trotz der Heraus
forderung von der Waffe bisher noch keinen Gebrauch ge
macht Jn der vorerwühnten Verſammlung ſprach auch ein
Redner der ſich als der berühmte Räuberhauptmann Hölz
vorſtellte Wie das Eisleben Tageblat feſtſtellt iſt der
Redner mit dem bekannten Hölz in Plauen jedoch necht iden
tiſch Heute früh um 2 Uhr wurde eine Streife in der Nähe
des Bahndammes der Eiſenbahnlinie Eisleben Blanken
heim beſchoſſen Das Feuer richtete ſich vornehmilch auf die
Unterkunft der Schutzpolizei im Seminar und artete etwa
eine Minute lang in cinen Feucrüberfall aus Um 21 Uhr
ließ die Schießerei nach und nur vereinzel e Schüſſe hörte
man noch bis gegen Morgen Noch bis zur Stunde hat die
Schutzpolizei keinen Schuß abgegeben Von der Gegenſeite
ſind auch einzelne Handgranalen geworfen worden Auf
den Schächten der Mansfelder Gewerkſchaft ſind nur ſehr
wenige Arbeiter erſchienen Der größte Teil der Schächte
ruht Vor den Eingängçen halten Stre kende die Arbeits
willigen vom Zutritt ab Von den Hütten der Gewöertſchaft
ſind die Koch und die Krughülte vollſtändig ſtillgelegt Auf
den Hütten des Wippratales wird dagegen mit voller Be
legſchaft gearbeitet Die morgen fällige Lohnzahlung muß
mit Rückſicht auf die gegenwärticen Unruhen um erbleiben
Bei der Gewerkſchaftsbahn der Mansfelder Gewerkſchaft ſind
heute an drei Stellen die Weichen geſprengt worden Jm
Oberröblinger Gebiet ſind in einzelnen Schüchten zwar mehr
Arbeiter als geſtern cingefahren doch iſt das immer noch ein
verſchwindend kleiner Teil der Belezeſchaften Die Arbeits
willigen werden auch hier am Arbeiten gehindert Jn
Hettſtedt verſuchten die Streikenden die Arbeitswilligen
aus den Werken herauszuholen was ihnen aber nicht ge
lang Als ſie dies beim Schichtwechſel im Meſſingwerk
unternahmen wurde die Schutzpolizei zu Hilfe gerufen die
für Ordnung ſorgte

Der kommuniſtiſche Wahnwitz hätte nicht vermocht die
Streikbewegung im Mansfeldſchen zu verſchärfen wenn nicht
die Arbeitswilligen von den Streikenden bei der Anfahrt
nach den Gruben heimtückiſch beſchoſſen worden wären
Ueberall wo der kommuniſtiſche Terror nicht mit Gewolttaten
vorgehen konnte verhält ſich die Arbeiterſchaft ruhig und
zeigt ofſenkundig daß ſie mit dem Generalſtreik nichts zu tun
haben will Die Gruben des Geiſeltales arbeiten
auf den Leunawerken nimmt gleichfalls die Arbeit
ihren r Der elfgliedrige Aktionsausſchuß der zur
Propagierung des Streiks eingeſetzt war hat ſogar zugunſten
des Betriersrates den man wegen ſeines Abmahnens vom
Streik beiſeite geſchoben S ſeine Tätigkeit bereits wieder
eingeſtellt nachdem die Verwaltung mit anerkennenswerter
Feſtigkeit trotz aller Drohungen erklärt hatte Für uns iſt
nur der Betriebsrat der geſetzliche Kontrahent für Ver
handlungen Dennoch kann niemand ſagen ob es nicht doch
der wilden Hetze gelingt Unruhe und Streik auch in dieſe
Bezirke zu tragen

In Halle verhält ſich die Arbeiterſchaft ruhig ſo ſehr ſich
auch die Kommuniſten bemühen ſie zu einem Sympathie
ſtreik zu veranlaſſen Einen Kampfaufruf der die ganze
Verſtiegenheit der kommuniſtiſchen Auffaſſung zeigt erläßt heute durch Flugblätter die kom
muniſtiſche Jugend von Halle Auf die Barrikadenſo ruft ſie e rſt ürmt die Welt Das Proletariat ſteht
auf Zum Kampf heraus Wenn die Gegenrevolution uns
diesmal niederringt dann wird der weiße Schrecken in
unſeren Leibern wüten Nicht nieder mit der Entente
ſondern nieder mit dem internationalen Kapital Hoch
Sowjetrußland hoch Sowjetrußland Das revolutio
näcre Ruhrgebiet iſt durch den Entente
imperiglismus abgetrennt worden Damit
iſt Mitteldeutſchland der Kernpunkt und
Träger der t d gewordenAuf die Barrikaden Auf die Barrikaden Erſtürmt
die Welt
Wie das gemacht werden ſoll das will die kommuniſtiſche

Jugend heute Abend im Volkspark ihren Anhängern in
öffentlicher Verſammlung auseinanderſetzen

wurde das deutſche Plebiſzitkommiſſariat vertrieben 30 Perſo
nen ſind teils ſchwer teils leichter verwundet worden Jn Karf
entwaffneten die polniſchen Apobeamten die deutſchen Apobeam
ten Die Gänge des deutſchen Plebiſzitkommiſſariats ſind ange
füllt mit vertriebenen Flüchtlingen aus Schoppinitz Gieſchewald
Rickiſchacht und anderen Orten Obwohl objertiv angeſehen kein
polnſcher Putſch vor der Entſcheidung wahrſcheinlich iſt werden
in der Benölterung doch ſtarke Befürchtungen gehegt Jn der

deutſchen Preſſe kommt der Sachlage gemäß einheitlich die deutſche
Zweidrittelmehrheit zum Ausdruck Es wird beſonders darauf

Mansfeld 23 März Jm Laufe des Vormittags
begaben ſich die Streikenden zum Quartier der Sipo
der Schule und forderten Abgabe der Waffen die
natürlich verweigert wurde Zu einem aktiven Vor
gehen fühlten ſich die Sipomannſchaften zu ſchwach ſo vaß
von gut bewaffneten Banden außer den Banken
noch die Poſt und der Bahnhof ausgeplündert
werden konnten Jn Helbra ſind gleichfalls Volks
bank und Sparkaſſe ausgeraubt worden Dem
dortigen Anzeiger wurde von den Streikenden das Er
ſcheinen unterſagt Der Verlag mußte dem Terror nach
geben

Nach einer Meldung der Roten Fahne aus Hettſtedt iſt es
auch in Eisleben und Heltſtedt zu den erſten Zuſammen
ſtößen zwiſchen Schutzpolizei und ſtreikenden Arbeitern gekommen

Hettſtedt 23 März Auch hier tritt die Verhetzung der
Vevöllerung in be,orgniserregender Weiſe zutage Nach Meldung
der Het ſtedter Ztg drängt ſich gegenwärtig 1 Uhr nachm vor
dem Schulgebäude in dem die Schutzpolizei untergebracht iſt eine
große Menſchenmenge und verlangt die Auslieferung der Waffen
E ne Abordnung wurde zur Verhandlung in das Gebäude ent
ſandt Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wählten die
13 Kommuniſten in Abweſenheit der bürgerlichen und rechts
joziali riſchen Stadtverordneten den wegen Beraubung des Lebens
mittellagers und verſuchter Verleitung eines Beamten zum Mein
eid im Mai vor gen Jahres von der Eisleber Strafkammer mit
Zuchtausſtrafe verurteitten Bürgermeiſter Albert Geridke wieder
zum Bürgermciſter un erer Stadt

Helbra 23 Mürz Die Räuberbande die vormittags die
Kreisſparkaſſe in Mansfeld überſallen und beraubt hat war zu
vor in ähnlicher We ſe nachts in Helbra eingekehrt und hatte die
Volksbank und das Kreis,paramt ausgeraubt Unter dem Streik
terror iſt die Einſtellung des Erſcheinens des Helbraer Anzeigers
erzwungen worden

Mansfeld 23 März Von ihrem Raubzug in das hieſige
Landratsamt begab ſich die Ränberbande nach der Station Mans
feld Vahnhof überſiel das dort befindliche Poſtamt und beraubte

es Hierauf verſchwanden die Ba iten ohne daß man ihrer bis
her habhaft geworden wäre

Eisleben 23 März Privattelegr Das Eisleber
Taägeblatt berichtet Heute früh bald nach Mitternacht begann
Gewehrfeuer Heute vorm hörte man Handgranaten
detonationen Die Arbeiter werden auf den Schächten mit
Waffengewalt durch die Streikenden von der
Arbeit abgehalten Drei Weichen der Vergwerksbahn der
Mansfelder Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft wurden heute
nacht in die Luft geſprengt Die Stimmung hat ſich da
durch verſchärft daß geſtern in einer Kommunikenver ammlung
ein Redner ſich als der berüchtigte Höl z aus dem Vogtlande vor
ſtellte der die Führung der Streikbewegung übernommen habe
eine Angabe der kaum Glauben beizumeſſen ſein dürfte

Eisleben 23 März Privattelegramm Heute nacht
hörte man mehrere große Detoncgtionen die in der Um
gegend von Eisleben verurſacht wurden Nachdem cçceffern nach
mittag eine Maſſenkundgebung der ſtreilenden Arbeiter im Volks
hauſe ſtattgefunden hatte ſind im Laufe der verfloſſenen Nacht die
meiſten Schächte völlig ſtillgelegt worden Nur noch zwei Schächte
arbeiten zum Teil Zwiſchen Schutzvolizei und Arbciterſchaft kam
es zu einigen Zuſammenſtößen Soweit zu überſehen iſt
dabei kein Blut gefloſſen Die Schutzvolizei iſt weiter verſtärkt
worden Am Bahnhof iſt ein Schützengraben aufge
worfen ſtarx beſtückt mit aſchinengewehren

n

Kunögebungen in Hamburg
Hamburg 23 März Eig Drahtnachricht Die Ham

burger Kommuniſten haben in einem Flugblatt und in der Volks
zeitung für heute nachmittag 5 Uhr zu einer Maſſenkundgebung
auf dem Heiligen Geiſtfelde eingeladen Das Flugblatt iſt in
den ſchärfſten Ausdrücken gehalten und fordert auf die Provo

kation Hörſings mit dem Generalſtreik zu be
antworten Falls die Forderung daß die Regierung binnen
drei Tagen die Entwafſnung der Orgeſch vornehme nicht erfüllt
wird wird mit dem Generalſtreik gedroht Die Aufforderung der
kommuniſt ſchen P eſſe hat nun bereits Folgen gezeitigt indem
heute ſrüh lurz nach 5 Uhr mehrere Hundert Arbeitsloſe vom
Heiligengeiſtſelde aus verſuchten die Werſtbetriebe zu beſetzen
Der Polizei gelang es die Arbeitsloſen zurückzutreiben doch
wurde erklärt daß man heute nachmittag um 5 Uhr die Werſt
von Blohm S Voß beſetzen werde wenn dieſe nicht die Arbeit
einſtelle Die Volkszeitung und die Flugblätter der
KP D wurden noch geſtern Abend beſchlagnahmt
Die Schutzpolizei wird in verſchärfter Alarmbe
reitſchaft gehalten und das Rathaus iſt durch ſpaniſche Reiter
geſchügt Die organiſierten Arbeiter der SPD und
U SP ſowie die Betriebsräte fordern zur Aufrechterhaltung
der Ruhe und Ordnung auf und richten an die Arbeiter die

hen ſich nicht zu ſinnloſen Taten hinreißen zu
laſſen x z

hingewieſen daß die Städte als die Zentren oberſchleſiſchen Wirt
ſchaftsleben und oberſchleſiſcher Kultur ſich unbedingt deutſch ent
ſchieden haben Deutſche und Polen müſſen nun in Anerkenntnie
des Abſtimmungsergebniſſes ſich verſöhnen und gemeinſam in
Wiederaufbau der durch die Abſtimmungskorruption niedergeriß

ſenen i 6 PeleKattow März renze gegen Polen iſt vallſtändi
offen Bei Schoppinlzz gehen die Polen unter Führung vo
Muſikkapellen hinüber und herüber Die Deutſchen werden u
Knüppein vertrieben Jn Kattowig ſammeln ſich viele Hundert
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von Veririebenen die von entſehlichen polniſchen Greueln be
richten Wenn nicht die interalliierten Kommiſſ on die Grenze
energiſch abſperrt iſt bei dem zunehmenden Fanatismus der Polen
mit ſehr ernſten Dingen zu

Uebereinſtimmend melden die Blätter aus Kattowitz h in
dem Gebiet öſtlich und ſüdlich der Stadt der polniſche
Terror unumſchränkt herrſcht Die interallierten Behöär
den verſagen uns jeden wirkſamen Schutz Auch die Abſtimmungs
polizei verſagt vollſtändig Bewaffnete polniſche Abteilungen
mit militäriſcher Ausrüſtung paſſierten geſtern die Grenze und
zaben eine Anzahl von Grenzorten beſetzt Die Ort
chaften Birkenthal Schoppinitz Janow und Nicieſchacht
zöllig in ihrer Gewalt Die deutſche Einwohnerſchaft flüchtet nach
daltowitz wo ſich bei dem deutſchen Plebiſzitkommiſſar bereits
iber tauſend non den Polen übel zugerichtete deutſche Flüchtlinge
zemeldet haben Jn anderen Grenzorten ſo in Chorzow und
saingow ſind Haller Soldaten die als Abſtimmungsberechtigte
dereinkamen jetzt plötzlich in ihrer militäriſchen Uniform und mit
Waffen verſehen erſchienen Ueberall in dieſen Orten iſt die pol
niſche Republik ausgerufen worden Auf den Kirch und Rathaus
zürmen in Bogutſchütz und Gieſchewald iſt die polniſche
Reichsfahne gehißt worden

Wie der Vorwärts aus Gleiwitz meldet herrſcht in der ge
amten deutſch orientierten Arbeiterſchaft eine
ſaum noch zu überbietende Erbitterung über dieſe
ſchändlichen Taten der Sokolbanden und der Bojouka Polſka Zu
Hunderten wurden die Arbeiter mit Gummiknüppeln von den Ar
beitsſtätten vertrieben Für den Fall daß die interalliierte Kom
miſſion nicht ſchon in allerkürzeſter Zeit eingreift werden von den
deutſchen Gewerkſchaften Gegenmaßnahmen erfolgen Die Ge
wertſchaftsführer ſtehen auf dem Standpunkt daß der oberſte Rat
ſcfort die nötigen Anweiſungen an die Oppelner Kommiſſion er
gehen laſſen muß Den Gewerkſchaften ſelbſt iſt es unmöglich ſich
noch einmal an die interalliierte Kommiſſion zu wenden da dieſe
bereits bei den letzten Vorſtellungen die Gewerkſchaften an ihre
jungen Leute verwieſen hat Die Geduld der deutſchen Gewerk
ſchaften iſt erſchöpft Die Arbeiter bleiben auf ſich ſelbſt geſtellt
und es kann geſchehen daß unter der erzwungen Abwehr ebenſolche

Unſchuldige leiden müſſen wie es durch den polniſchen Terror
geſchieht

Hardings Stellung zu Europa
Der Waſhingtoner Berichterſtatter der Morning Poſt

ſchreibt mit Bezug auf die Erwartungen vie von gewiſſen
Seiten an die Miſſion Vivianis geknüpft werden daß
dieſer wie offen zugegeben wurde als ofſizieller Vertreter
Frankreichs nach Waſhington geht um auf die Ratiſizierung
des Vertrages von Verſailles durch die Vereinigten Staaten
zu drängen Er erfahre von maßgebendſter Seite daß Prä
ſident Har di ung auch nicht im geringſten von den Grund
ſätzen abgewichen iſt die er bei dem Wahlſeldzug vertreten
und in der bei ſeiner Amt einſetzung verleſenen Adreſſe er
neut bekräftigt hät Harding wird dem Völkervund nicht
beitreten und wird ſich an keinem europäiſchen Bündnis be
teiligen Er wird keiner einzigen Nation die militäriiche
Unterſtützung der Vereinigten Sraaten verſprechen und wird
ſich in die europäiſche Politik nicht ein
miſchen Er iſt nur an den wirtſchaftlichen Möglichkeiten
Europas intereſſiert Der Berichterſtatter ſchreibt Viviani
gehe nach Waſhington in der Abſicht Amerika zu veranlaſſen
nicht aus dem älliierten Konzern auszuſcheiden Vipiani
könne jedoch nichts erreichen es handele ſich um
Grundprinzipien der Politik n könne den Vertrag
von Verſailles nicht aufgeben Harding könne dieſen nicht an
nehmen Da aber von ſeiten der Vereinigten Staaten etwas
reren müſſe ſo ſei der beſte Ausweg der gris den mit
eutſchland Dadurch könne dann die Frage des

Völkerbundes in Ruhe beſprochen werden Aus dieſem
Grunde werde V von den energiſchen Gegnern des
Völkerbundes gedrängt ſofort nach Zuſammentreten des
Kongreſſes der Annahme der Reſolution Knox zuzuſtimmen
Nachdem einmal dieſe Reſolution angenommen worden ſei
beſtehe der Vertrag von Verſailles nicht mehr und alle Ge
jahr daß Amerika in einen Krieg verſtrickt werde ſei behoben

Löſung der Kabelfrage

Die internationale Verkehrs konferenz
m Waſhingtön hat wie die Chicago Tribune meldet
eine Entſcheidung über die Kabelfrage ge
troffen derzufolge Amerika die Kabel von New York
nach Breſt das Frankreich beanſpruchte und von Guam nach
Jap erhalten ſoll Japan beſteht zunächſt darauf dieſe

abel über Jap zu benutzen ſolange die Mandatszu
gehörigkeit dicſer Jnſe noch nicht endgültig geregelt iſt Die
Frage der Kabel von Evam nach Jap iſt im Hinblick auf das
ganze Terbindungeſyſtem im Stillen Ozean von größer
Wichtigkeit ſür Amerika Die Konferenz überläßt es den
Regierungen der Alliierten und Amerikas die Zugehörig
keit der Infel Jap endgültig zu beſtimmen Die Japaner
ſollen die ehemaligen deutſchen Kabel von Jap nach
Schanghai und von Jap nach NiederländiſchIndien be
kommen Das Kabel Vreſt Liberia Braſilien ſoll in das
Eigentum Frankreichs übergehen unter der VorausſetzungFrankreich mit Liberia und Braſilien zu einem Vergleich

ommt
Wie aus Tokio gemeldet wird erklärte der japaniſche

Miniſter des Aeußern Uchida Japan ſei ſeſt entſchloſſen das
Mandat über die Jnſel Jap geltend zu machen

Deutſchnationale Tonart
Der SaaleZeitung iſt hohe Ehre widerfahren Die

Heutſche Tägeszei ung hat ſich eingehenber mit ihr be
ſchäftigt hinſichtlich eines Artikels über deutſchnationale
Siedlungsfeindſchaſt der dieſer Tage veröffentlicht wurde
Es hat keinen Zweck uns ſachlich mit dieſer Erwid rung zu
beſchäftigen denn was die Leutlſchna ionalen unter Siede
lungspolilik verſtehen hat mit Erweiterung d r Bauern
rechte nichts zu 4un viel eher mit dem Beſtreben die Land
arbeiter durch Anſicdelung wi der zu Hörigen zu machen
Aber es exſcheint uns doch recht zweckmäßig ten Ton zu
tennzeichnen d n das Berliner Großagrarierorgan im poli
tiſchen Kampf ſür angebracht hält Taß wir in der Ueber
ſchrift des Artikels als Ein verlogener Kläffer
bezeichnet werden können wir ertragen den wir kläffen
nicht und lügen nicht Und wenn es weiter davon ſpricht
daß es uns am nötigen Gehirnſchmelz fetzle um
ſein n Gedankengängen zu ſolg n und ferner ron verzweifclt

r e Wt unſere verſtehen wenn wir ein n eine
Volemit aul lolcten ſand uſtummebten Jargon untertaſſen

Wir ſind gewöhnt mit geiſtigen Waffen ernſt und ſahtich J gefarct werden Wir denken da vor allem an Hammer von
um das zu kämpfen was dem geſitieten deutſchen Volke in dem Sportk ub Erſuet der erſt am letzten Sonntag gegen

iner Geſamtheit nottut V f L Halle 96 großes Können verraten hat
Ruſſiſches Reiſegepäck

Rom 21 März Heute nachmittag wurden durch die
Grenzbehörden von den 27 verſchloſſenen der ruſſiſchen
e e gehörenden Kolli 12 Kolt geöffnetfand eine große Menge Perlen Brillan
ten Diademe Gold e undSilbermedaillen Das Gefundene ſtellt einen ſehr
hohen Wert dar Die Unterſuchung wird morgen fortgeſetzt

Deutſches Reich
Die Eberbacher Entführung Jn Mosbach fand vor der

Strafkammer der Prozeß in der Eberbacher Entſührungs
ſache ſtatt Hauptangerlagte ſind die Amerikaner Detektiv
Neaf und Sergeant Zimmer ſerner die vier deutſchen
Helſershelfer Chauffeur Hildebrandt Guſtav Steiger Gott
lieb Keim und Auguſt Farnbach Die Anklage gegen Neaf
und Zimmer lauter auf Anmaßung der Amtsgewalt gegen
Reaf außerdem auf ſahrläſſige Körperverletzung Die vier
Helfershelfer werden der Beihilfe zur Amtsanmaßung be
ſchuldigt Das Urteil lautet gegen den Neaf wegen Amts
anmaßung verſuchter Nötigung und e e Körper
verletzung auf 15 Monate Gefängnis gegen Zimmer auf 6
Monate gegen ihre deutſchen Helfershelfer wegen Beihilfe
zur Amtsanmaßung auf 5 bis 11 Monate Gefängnis

Der Reichsrat nahm geſtern eine Verordnung betreffend die
Regelung des Warenverkehrs zwiſchen dem beſetzten und unbe
ſetzten Gebiet an Das von der Entente als Strafmaßnahme ein
geführte Zollregime macht es notwendig daß die Reichsregierung
in der Lage iſt auf ſchleunigem Wege Maßregeln zu ergreifen
um beſondere Schädigungen der deutſchen Wirtſchaft zu verhin
dern Jnsbeſondere darf die bisherige Kontrolle der Ein und
Ausfuhr nicht unterbrochen werden Die im einzelnen zu treffen
den Maßnahmen ſollen in einem beſonderen Ausſchuß beraten
werden Die Regierung wird auch die von ihr getroffenen Maß
nahmen ſofort dem Reichsrat vorlegen

Mit dem Geſetzentwurf zur Durchſührung der Artikel 177
und 178 des Friedensvertrages über die Entwaffnung der
Einwohnerwehren uſw hat ſich die Vollſitzung des
Reichsrates einverſtanden erklärt Der Einſpruch den

Saale Regatta Verein
Die großen Erfolge welche der Saale RegattaVerein dura

ſeine Veranſtaltungen in der vorjährigen Ruderſaiſon in unſerer
Heimat bt hat haben den Verein veranlaßt für die kommende
Ruderzeit mit einem noch größeren Programm hervorzutreten das
jetzt in ſeinen Grundzügen feſtſteht Bei der Aufſtellung dieſes
Programms war der Verein von dem Gedanken zeleitet dem
Ruderſport der an der Saale zu immer größerer Bedeutung
kommt und mehr und mehr Anhänger in ſeine Reihen einſtellen
kann durch eine Propaganda der Tat zu einer weiteren und wür
digen Bedeutung zu verhelfen Gerade die günſtigen Waſſerver
hältniſſe in Halle und an anderen Orten der Saale ermöglechen
es nicht nur allein den Rennruderſport zu hoher Entwicklung zu
bringen ſondern bieten auch für das Wanderrudern die günſtig
ſten Ausſichten Welches Jntereſſe unſere heimiſche Bevolkerung
an dem Ruderſport nahm bewieſen ſchon im vorigen Jahre die
dichten Reihen der Uferkritiker welche den Regatten einen feſt
lichen Rahmen gaben und beſonders beim Austragen des Stadt
achters von einer geſpannten Erwartung erfüllt waren wie ſie
ſelren bei ſportlichen Ereigniſſen zum Ausdruck kommt Wie über
all der Sportgedanke marſchiert ſo konnte auch zur großen Freude
aller Waſſerſportler das wachſende Jntereſſe für den Ruderſport
in unſerer Heimat augenfällig feſtgeſtellt werden

Die kommende Ruderſaiſon beginnt mit einem großen Wer
bekommers der am 16 April im Stadtſchützenhauſe ſtattfin
den ſoll Er ſoll für die kommenden Ruderveranſtaltungen ein
wenig die finanzielle Grundlage ſchaffen Dieſem Kommers folgt
am nächſten Tage ein gemeinſames Anrudern der Ver
bandsvereine in Halle Dölau und Merſeburg das
zwiſchen Peißnitz und Saalſchloßbrauerei ausgefahren wird Mit
dieſem gemeinſamen Anrudern wiederholt man eine Veranſtal
tung die ſich ſchon im Vorjahre glänzend bewährte entgegen dem
getrennten Abrudern der einzelnen Vereine das früher üblich
war ſoll durch dieſes gemeinſame und gefchloſſene Auffahren
unſerer ganzen Saaleflotte ſichtbar zum Ausdruck kommen wie
alle Vereine gemeinſam und geſchloſſen dem einen großen Ge
danken dienen der Förderung und Ertüchtigung unſerer Jugend
durch einen der edelſten und geſundeſten Sports den Ruderſport

Wie auch ſonſt wird das Hauptereignis der Ruderſaiſon die
große Regatta in Neuragoczy ſein Als Pruüfſſtein für
dieſe Sonderregatta wird vorher am 8 Mai eine Frühjahrs
regatta auf der Strecke Rabeninſel Bootshaus des Halliſchen
Ruderklubs i igbooten für alle die Vereine ausgerudert welcheim Namen der bayeriſchen Regierung Staatsrat v Wolf gegen die d Lage Regelta Wereis e nechoren Das Srgebnts dieſer

jetzige Faſſung des Geſetzes erhob fand keine Unterſtützung Auch Syühjahrsregatta wird ausſchlaggebend ſein für die Zuſammen
den Beſchlüſſen des Reichstages zu den Geſetzentwürfen über Poſt ſtellun 5 am Re t3 g der Mannſchaften welche dann die großen Rennen bei dergebühren Telegrammgebühren uſw hat der Reichsrat zugeſtimmt und auch auf auswärtigen Regatta Plätzen be

i ine Rovelle zum Einkommenſteuergeſetz nach den tWeiter nahm en zu Be treiten ſollen Die ſchon traditionell gewordene große RegattaBeſchlüſſen des Reichstages an in Bad Neuragoczy findet dann am 18 und 19 Juni ſtatt Bei

werden die der

der fleißigen Trainingsarbeit die ſchon jetzt einſetzt iſt es ſelbſt

AuslanösRanöſchau verſtändlich daß bei dieſem großen heimiſchen Ruderwettkampf

Der Friedensvertrag zwiſchen Polen und Rußland um
faßt 28 Punk e Er erkennt die Unabhängigkeit der Ukraine
und von Weißruthenien an und beſtimmt die Grenzen zwi
ſchen beiden Staaten und Pol n Beide Teile verpflichten
ſich innerhalb vierzehn Tagen ihre Truppen aus dem ihnen
nicht zuge ſprochenen Gebi ke zurückzuzichen Das zwiſchenLitauen und Polen liegende Gebiet das ſogenannte Wilna

gebiet wird zu ein r Angcelegnheit dieſer beiden Staaten
erklärt Beide Teile verpfl chten ſich ſich nicht in die Ange
1eg nheiten des anderen Teiles cinzumiſchen ſich jeder Pro
paganda zu enthalten und ein bewaffnetes Unternehmen
geyen ein n der beiden Staaten nicht zu unterſtützen Nach
Artikel 8 verzichten beide Teile auf die Zablung einer
Kriegsentſchädigung oder von Kriegskoſt n Artikel 13 ver
langt die Zahlung von 30 Millionen Eoldrubeln aus dem
Goldſchatze an Polcn Nach Artik l 19 iſt Polen zur Zah
lung von S aatsſchulden des ehemaligen ruſſiſchen Reiches
nicht verpflichtet

Polniſche Mordtat Die Litauiſche Telegravhen Agentur
meldet Jn der Nacht zum 15 März kam eine Kompacnie polni
ſcher Truppen nach dem ECut Paſchirwinty Etwa 30 Soldaten der
Kompagnie überſchritten die Demarkationslinie drangen in das
Städtchen Schirwinty ein und plünderten einige Geſchäfte aus
Von litauiſcher Seite wurde zur Unterſuchung des Vorfalles eine
Patroville entſandt von der drei Mann durch die Polen gefangen
genommen und keſtiali ch nicedergemettelt wurden Nach die er
Untat berab ſich die polniſche Abteilung wieder auf volniſches Ge
biet Die litaui ſche Regierung wird ſchärfſten Einſpruch gegen
ſolche geſetzwidrigen Handlungen erheben

Sport der Saale Feitung
Der Fußball Lehrſiim in Halle

Der Fußball Lehrſilm des bekannten Sportlehrers Giru
latis wird nun auh in Halle auf der we ßen Wand er
ſcheinen Er gelangt än Sonntag dem 3 April vor
mittags 41 Uhr im Walhalla Theater zur Vor
führung t

Ein VundeeJugendNusſchuß im D F B
In der Ausſprache der Juzend eiter der Bundesverbände

am vergangenen Sonnabend und Sonntag in Leipzig
wurde beſch oſſen dem nächſten Bundestag am 22 Mai in
Düſſeldorf die Gründung e nes Juzend Bunde3 Ausſchuſ
ſes zu empfehlen Dieſer ſoll ſich zuſammenſezen aus einem
Vertreter des Bundezvorſtandes und je einem Vertreter der
Landesverbände Sein erſtez Ziel ſoll die Vereinheitlichung
der Beſtimmungen über Sp alter Spielfeld und Spielball
röße Spledauer uſw der Jugendlichen für das ganze D

B Gebiet ſein
Die mitteldeutſche Verbandsmannſcha t

welche am 3 April gezen Sübdoſtdeutſchland in Chem
nitz zum Räück pel antceitt iſt wie folgt aufgeſtellt worden
Dö ling Eintracht Hetze Chemnitzer B Burg
hardt V f L Halle 96 Bohr Eintracht Koch Bran
denburg Dresden Wittig Chemnitzer B Welßenborn
Fortung Zetzſche V f B Glauchau Pötzel Sport
und Ba lſpiekluo Plauen Lorenz Olympia Vicum
Fortuna

Die e Mannſchaft muß elgentlich Aufſehen erregen Man
ſollte doch gentlich annehme i daz ve ſchiedene Spie er in dem
Bundespo a piel am letzten Sonntag zur genüge bewieſen
aben daz ſie nicht dazu in der Laze ſind in repräſentativen
ämpſen mitzüwielen Wir me nen da in erſter Linie Koch

und Poehel Was den Splelaus ſchuß veranlaßt hat gerade

50 Perſconen

dieſe delden Spieer wieder aufzuſtellen beeibt ſe n Gehe mnis
Auch Zetzlche in der rechten Verbindung könnte beſſer aus

ſportlich hochwertige Kämpfe ausgetragen
Leiſtungsfähigkeit der Vereine des Saale Regatta VPereins ein
gutes Zeugnis ausſtellen werden Wie immer werden die Mel
dungen auswärtiger Vereine für dieſe Regatta in großer Zahl
einlaufen und Gegner ſtellen welche die Leiſtungsfähigkeit unſerer
Hallcſchen Vereine auf eine harte Probe ſtellen werden Schon
immer ſind zur Regatta in Neuragoczy beſte auswärtige Vereine
vertreten geweſen und das wird in dieſem Jahre ſicherlich in noch

erh 9tem Maße der Fall ſein
Eine Fülle weiterer Veranſtaltungen iſt weiterhin in Ausſicht

genommen der Stadtachter und die Saalmeiſtern
ſchaft im Einer kommen Ende Auguſt bis Anfang Septembe
zum Austrag anläßlich einer Herbſtregatta deren genauer Ter
min noch nicht feſtſteht um beſonders der ſportlichen Ertüchtigum
der Jugend Rechnung zu tragen iſt außerdem für die gleiche Zeit
eine Jugend und Schülerregatta geplant die beſon
ders umfangreich ausgeſtaltet werden ſoll Als eine Neuerung
wird gegen Ende September ein Herbkſt Dauerrudern abgehalten
werden Die ganze Ruderſaiſon findet dann Anfang Oktober
ihren Abſchluß durch ein gemeinſames Abrudern auf der hierfür
bereits bekannten Strecke

Durch dieſe Anzahl von Veranſtaltungen erwirbt ſich der
Saale Regatta Verein ein großes Verdienſt um die Förderung
unſeres heimiſchen Sports Der beſte Dank der ihm dafür abge
ſtattet werden kann iſt der daß ſich mehr und mehr Anhänger des
Ruderſports zu ſeinen Fahnen melden und durch ihre Mitglied
ſchaft im Saale Regatta Verein prakt ſche Arbeit leiſten Anmel
durgen zum Saale Regatta Verein nimmt bereitwilligſt der
Schriftführer Herr G Thaiß Halle Kaulenberg 5/6 entgegen

Provinzial Nachrichten
5 Langenſalza 22 März Der Kreistag des Krei

ſes Langenalza veſchtogz den Wer erbau der Klernbahn Kirch
heitingen Haus ömmern und die Uedernahme weiterer Arten
durch den Kreis

Pr Rörnecke 22 März Die Unſitte im Bett zu
rauchen, hat wieder ein junges Menſch nleben gefordert Der
Sohn des hieſigen Einwohners Gottlieb Tempelhoff der ſich beim
Wa,iſtrat in Plaue b Brandenburg a H als Bureauag ſiſtent
bejand iſt in der Nacht vom Sonntag zum Montag erſtickt Nachts
um 2 Uhr bemerkten Mitbewohner daß Rauch aus dem Zimmerdes Tempelhoff drang Hilfe auch ärztliche tam zu ſpät Der
Tod hatte ſchon ſein Orfer gefordert

z Bad Schmiedeberg 22 März Verſchiedene Gaſt
ofs und Penſionsinhaber und ſonſtige für die
adeſaſſon in Frage kommende Zim mervermieter zuſammen rd

kaben jetzt in einer Beſprechung im Kurhauſe die
Richtlinien feſtgeſetzt die bezüglich der Abgabe von Zimmern mit
oder ohne Penſion für die kommende Kurzeit gelten ſollen Es
wurden drei Klaſſen gruppiert und danach folgende Sätze für den
Tag feſtcelegt Zimmer mit voller Verpflegung einſchließlich Be
dienuns 1 Klaſſe 35 50 Mark 2 Klaſſe 32 85 Mark 3 Klaſſe
zu welcher die Kaſſenpatienten zu rechnen ſind 22 25 Mark
ür Wälche die alle 14 Tage gewein Zuſchlag ron 5 Mark ſür Licht ein ſolcher von nicht

unter 3 Mark Für Zimmer ohne Verrflegung ſind feſtgelegt bei

uischlend Herm SassFeraepr 209 2071 Teiegr Har Arminiust an e durch dar

echſelt werden muß kommt pro
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